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Administratives
Alle Teilnehmenden am Seminar melden sich bitte per Mail im Sekretariat des Lehrstuhls (sekretariat.bae-
r@rewi.hu-berlin.de) mit folgenden Angaben an:

- Name, Vorname
- Matrikelnummer
- Studienfach bzw. –fächer
- Fachsemester
- angestrebter Leistungsnachweis

Kontaktdaten
baer@rewi.hu-berlin.de  oder sekretariat.baer@rewi.hu-berlin.de
Sprechstunde: Dienstag 16.30 Uhr, Juristische Fakultät R. 323 – bitte möglichst im Sekretariat (Tel. 20 93 
34 67) anmelden!

Kommunikation
Es wird zu Beginn des Seminars eine Email-Liste eingerichtet, über die Sie Fragen und Materialien zur 
Vorbereitung an die gesamte Gruppe schicken können.

Arbeitsformen
In jeder Seminarsitzung werden Diskussionen zu den spezifischen Inhalten der jeweiligen Sitzung auf der 
Grundlage der zu lesenden Materialien stattfinden. Wir erwarten von Ihnen:

• regelmäßige, aktive Teilnahme, das heißt aktive Beteiligung am Seminargeschehen,

• gründliche Vorbereitung durch Lesen der jeweiligen Normen und Texte, falls vorhanden auf 
der Grundlage von Lesefragen,

• Mitarbeit in einer Projektgruppe, s.u. (verbindlich für alle, die einen Leistungsnachweis brau-
chen),

• Kurzpräsentation eines Zusatztextes, s.u. (für alle, die ohne Erwerb eines Leistungsnachwei-
ses an der Lehrveranstaltung teilnehmen wollen).

Projektarbeit
In den Projektgruppen (minimal 3, maximal 5 Personen) sollen Sie selbstständig eine Gender-Analyse an 
der Humboldt Universität durchführen. Wir werden gemeinsam Ideen für mögliche Anwendungsbereiche 
sammeln, zu denen Sie sich dann in Teams zusammenfinden. Dann müssen Sie dazu recherchieren, Ihre 
Fragestellung konkretisieren und die  methodische Vorgehensweise entwickeln  und planen.  Natürlich 
können Sie bei Gesprächsbedarf in die Sprechstunde kommen. Bei der Präsentation Ihres Forschungsde-
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signs und des Zwischenstands bekommen Sie weitere Anregungen. Die Ergebnisse Ihrer Gender-Analyse 
werden dann am Ende des Seminars vorgestellt.
Durch die Projektarbeit sollen die im Seminar zuvor erarbeiteten theoretischen Inhalte umgesetzt und 
Ihre methodischen Kompetenzen erweitert  werden. Das bedeutet,  die Normen, Texte, Fragestellungen 
und Kritikpunkte, die wir vorher gemeinsam gelesen, be- und erarbeitet haben, auf Ihr eigenes Projekt an-
zuwenden und dort zu konkretisieren, operationalisieren, eventuell auch weiter zu entwickeln. Der Zeit-
plan für die Projektarbeit:

4.12.  Sammlung von Projektideen
11.12. Zusammenstellung der Projektgruppen
8.1. Präsentation des Forschungsdesigns, Zwischenbericht
ab 29.1.  Vorstellung und Diskussion der Ergebnisse der Projektgruppen

Zur ersten Präsentation am 8. Januar sollten Sie in Ihrer Gruppe überlegt haben, was Sie genau wie un-
tersuchen wollen. Das Erstellen eines Forschungsexposés (siehe Materialien) kann Ihnen als eine Art 
Checkliste dienen, mit deren Hilfe Sie sicherstellen, an alle wichtigen Fragen gedacht zu haben. Die Prä-
sentation sollte nicht länger als 7 Minuten dauern. Sie können diese mit einer Frage an das Seminar ab-
schließen, um weitere Ideen zu bekommen oder auch ein offenes Feedback zu ihrer Frage und dem For-
schungsdesign initiieren. Natürlich haben Sie die Möglichkeit, nicht nur Fortschritte, sondern auch Pro-
bleme, Hindernisse und Schwierigkeiten anzusprechen, um im Seminar Unterstützung zu bekommen.
Ab dem 29. Januar finden dann die Präsentationen der Projektgruppen statt, für die Sie noch eine Zeitvor-
gabe bekommen. Bitte wählen Sie dementsprechend aus, was Sie vorstellen und visualisieren Sie Ihre 
Präsentation. Falls Sie dafür Medien wie Pinnwand oder Beamer benötigen, sprechen Sie das spätestens 
eine Woche vorher mit uns ab. Nach der Vorstellung Ihrer Ergebnisse ist auf jeden Fall Zeit für Diskussi-
on vorgesehen.

Leistungsnachweise
Grundsätzlich gilt: Informieren Sie sich bitte über die Regelungen, die durch die Prüfungsordnung Ihres 
Studienfachs vorgeben sind.  Diese sind maßgeblich!
Hier finden Sie die Prüfungsleitlinien für ausländische Studierende in den Studiengängen: LL.M., M.LL.P., 
Grundkenntnisse im Deutschen Recht und für Sokrates-Studierende.
Für benotete Scheine muss ein Forschungsbericht mit mindestens 5 und höchstens 10 Seiten Text (im 
Hauptstudium Gender Studies mindestens 15 und höchstens 20 Seiten) und entsprechenden Quellenan-
gaben, Deckblatt etc. vorgelegt werden. Was die formale Gestaltung Ihrer Texte anbelangt (z. B. Zitierwei-
se, Fußnoten, Seitenrand, Deckblatt, etc.), können Sie sich an den „11 Hinweisen für Seminararbeiten“ 
auf der Homepage und der Broschüre „Wissenschaftliches Arbeiten in den Gender Studies“ orientieren.
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Kurzpräsentationen
Wenn Sie keinen Leistungsnachweise möchten und sich entscheiden, nicht in einer Projektgruppe mitzu-
arbeiten, bereiten Sie eine kurze Präsentation eines Vertiefungstextes vor: Für eine Sitzung im Seminar 
bearbeiten Sie einen Text einschließlich der Recherche zu Autor_innen, Einordnung in größere Themen-
feldern und Disziplinen, verfassen dazu 3 -5 Kernthesen und präsentieren diese im Seminar. 

Bitte notieren Sie auf allen schriftlichen Dokumenten für das Seminar Matrikelnummer, Studienfach bzw. 
–fächer, Semesterzahl und Art des Nachweises, den Sie benötigen.
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